
Im Jahr 2002 entstand aus den Objekt­
bewertungsabteilungen der BayernLB und 
der Landesbank Hessen-Thüringen die LB 
Immobilienbewertungsgesellschaft mbH 
– kurz LBImmoWert. Um den Aufwand 
für die IT bei der Gründung so gering wie 
möglich zu halten, behielt jeder Mitarbeiter 
zunächst seinen alten PC-Arbeitsplatz. Alle 
wichtigen Anwendungen liefen auf einem 
Terminalserver, den die BayernLB betrieb. 
Dies funktionierte an den vier Standorten 
der LBImmoWert in Frankfurt, München, 
Erfurt und Nürnberg solange zufriedenstel­
lend, bis zwei weitere Standorte in Berlin 
und Saarbrücken hinzukamen. 

Frank Peters, Projektleiter IT-Outsourcing 
bei der LBImmoWert, erinnert sich: „Das 
Schlimmste an der damaligen Situation 
war letztlich die Schnittstellenproblema­
tik. Wir hatten fünf Dienstleister, die drei 
verschiedene Netze betrieben, auf unter­
schiedliche technische Standards setzten 
und auf einem ungleichen Entwicklungs­

stand waren. All das führte zu immer 
größeren Qualitätsproblemen und dem 
Entscheidungsdruck, diese IT-Probleme 
lösen zu müssen.“ 

Daher entschloss sich die LBImmoWert 
Anfang 2005 nach einer neuen Lösung 
zu suchen. Oberstes Ziel hierbei waren 
eine standortübergreifende Vereinheit­
lichung sowie insgesamt die Verbesse­
rung der Qualität der IT-Infrastruktur. 
Da die LBImmoWert zu dieser Zeit über 
keine eigenen IT-Spezialisten verfüg­
te, holte sie sich Unterstützung durch 
PricewaterhouseCoopers ins Haus. Das 
gemeinsam entwickelte IT-Design sah 
vor, die Anwendungen auf dem Terminal­
server durch lokale Applikationen auf den 
PC-Arbeitsplätzen zu ersetzen, um dort 
beispielsweise auch Bilder für Gutachten 
effizient bearbeiten zu können. Nach 
einer Marktsichtung und Vorauswahl 
entschied sich die LBImmoWert im 
November 2005 für FI-TS.

Standards rauf, Kosten runter
Um die Qualitätsprobleme ihrer gewachsenen und heterogenen IT-Infrastruktur in den 
Griff zu bekommen, suchte die LBImmoWert nach einem geeigneten Dienstleister, der 
ihre Terminalserverumgebung mit Clients an sechs Standorten auf eine neue einheitliche 
Basis stellen und fortan betreiben sollte. Mit Finanz Informatik Technologie Service (FI-TS) 
hat die Immobilienbewertungsgesellschaft eine gute Wahl getroffen.

 
Gewachsene Strukturen bereiten Sorgen

Auf einen Blick

Mit der Migration von sechs Standorten 
und einer heterogenen Server- und 
Clientlandschaft zu einheitlichen Syste­
men hat FI-TS für die LBImmoWert eine 
moderne und sichere IT-Infrastruktur 
geschaffen. Durch das spezielle Finanz-
Know-How konnten wir der LBImmo­
Wert eine genau auf ihre Bedürfnisse 
zugeschnittene Lösung anbieten.

Leistungen für die LBImmoWert
»» �Client-Server-Umgebung
»» �Anbindung von sechs Standorten 

an ein zentrales Rechenzentrum
»» Microsoft Office
»» �Hochverfügbare IT-Umgebung  

mit Datenablage, -sicherung  
und -archivierung

»» �MS Exchange 2003 Server
»» �Groupware
»» �Sicherer Internetzugang
»» �Content- und Spamfilter

Ein Unternehmen der Finanz Informatik
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Sanfte Migration

Im Januar 2006 fiel der Startschuss 
für das Migrationsprojekt. Alle sechs 
Stand-orte der LBImmoWert wurden 
über Festverbindungen mit dem FI-TS 
Rechenzentrum in Nürnberg verbunden. 
Dort stellt ein zentrales NAS-System 
(Network Attached Storage) eine hoch­
verfügbare zentralisierte Dateiablage zur 
Verfügung. Diese wird von den Spezia­
listen vor Ort auch regelmäßig gesichert 
und archiviert. Ebenfalls in Nürnberg 
steht ein Exchange-2003-Server, der 
allen Mitarbeitern E-Mail- und Group­
ware-Funktionen zur Verfügung stellt. 
Mehrere Virenscanner und ein Content­
filter sorgen dafür, dass keine uner­
wünschten Inhalte oder Spam-E-Mails in 
das Unternehmen gelangen. Insgesamt 
beschafften, konfigurierten und instal­

lierten die IT-Spezialisten vier Server, 70 
Arbeitsplatzrechner mit Microsoft Office, 
sechs Notebooks sowie 25 Drucker. 
Um auf alle Eventualitäten vorbereitet 
zu sein, sah das Sicherheitskonzept 
bei der Migration einen Parallelbetrieb 
von alter und neuer Infrastruktur für 
einen Zeitraum von vier Wochen vor. Die 
Übernahme aller Daten vom Altsystem 
erfolgte jedoch ohne größere Probleme 
innerhalb von vier Tagen über ein langes 
Wochenende. Darauf ist auch Thomas 
Kneißl, Projektleiter FI-TS, besonders 
stolz: „Das Projekt hat uns viel Spaß 
gemacht, denn es galt unabhängig von 
der Unternehmensgröße eine komplexe 
Umgebung mit vielen Außenstandorten 
zu migrieren. Sicherheit hatte dabei für 
uns immer oberste Priorität, und zum 
Glück ist auch diesmal wieder alles gut 
gelaufen.“
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0IT intelligent nutzen. 
Gerne beraten wir Sie ausführlich und stellen mit Ihnen eine auf 
Ihre Anforderungen abgestimmte Lösung zusammen. Sprechen 
Sie mit uns.

Finanz Informatik Technologie Service GmbH & Co. KG 
Vertrieb · Richard-Reitzner-Allee 8 · 85540 Haar 
Telefon +49 89 94511-8393 · Fax +49 89 94511-8952 
kundenanfrage@f-i-ts.de · www.f-i-ts.de

Frank Peters, Projektleiter IT-Outsourcing  

LBImmoWert:

„Wir haben uns für FI-TS entschieden, da dessen 

Angebot technisch und kostenmäßig unseren Vor­

stellungen am nächsten kam. Außerdem hat FI-TS 

ebenso wie die LBImmoWert seine Wurzeln in der 

Landesbanken- und Sparkassenorganisation und 

ist an fast allen unseren Standorten präsent.“
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FI-TS ist ein Tochterunternehmen der Finanz Informatik (FI) und 
hat sich seit 1994 als einer der führenden IT-Servicepartner der 
Finanzbranche etabliert. Der Outsourcing-Anbieter überzeugt 
durch langjährige Erfahrung, Branchenkompetenz, Techno­
logie-Know-how und Beratungsexpertise. Maßgeschneiderte 
Dienstleistungen optimieren die IT-Kosten, machen Banken 
und Finanzdienstleister noch effizienter und bieten so konkre­
te Wettbewerbsvorteile. Die Erfüllung aktueller Governance-
Anforderungen sowie die konsequente Umsetzung moderner 
Sicherheits- und Qualitätsanforderungen sind für FI-TS selbstver­
ständlich. FI-TS beschäftigt in Deutschland am Hauptsitz in Haar 

bei München und an den Standorten Hannover, Nürnberg und 
Offenbach rund 520 Mitarbeiter. Das Unternehmen erwirtschaftet 
einen Gesamtumsatz von circa 128 Millionen Euro – davon mehr 
als 70 Prozent non captive. Zu den namhaften Kunden, die sich 
auf die kompetenten Services von FI-TS verlassen zählen unter 
anderem BayernLB, Landesbank Hessen-Thüringen, DekaBank, 
Deutsche Kreditbank, Deutsche WertpapierService Bank, Hauck 
& Aufhäuser, LBS IT, Sparkassen-Finanzportal und die Bank of 
Scotland.

Über Finanz Informatik Technologie Service (FI-TS)


